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Die Kohäsionspolitik ist die Regional- und Strukturförderung der Europäischen Union, die 
insbesondere den wirtschaftsschwachen Gebieten in der EU dabei helfen soll, ökonomisch 
aufzuholen und die Lebensqualität ihrer Bürger zu verbessern. Sie stellt ein zentrales Element 
europäischer Wirtschaftspolitik dar, nicht zuletzt deshalb, weil in ihrem Rahmen rund ein 
Drittel der Ausgaben des EU-Haushaltes – ähnlich viel wie für die gemeinsame Agrarpolitik – 
getätigt werden. 
 
Trotz massiver Finanztransfers – es flossen z.B. bis Ende 2013 etwa 223 Mrd. Euro an 
Fördergeldern in die neuen Mitgliedstaaten Mittel- und Osteuropas – sind die 
Lebensbedingungen dort in vielerlei Hinsicht weiterhin verbesserungswürdig, sind die Erfolge 
der Kohäsionspolitik insgesamt daher als ambivalent zu bewerten. Angesichts der 
zunehmenden politischen und ökonomischen Bedeutung der Kohäsionspolitik und einem 
schleichenden Wandel der Förderbedingungen stellt sich gegenwärtig verstärkt die Frage 
nach der Wirksamkeit dieses Politikfeldes. Im Vortrag sollen die Kohäsionspolitik daraufhin 
kritisch analysiert und darüber hinaus Reformansätze diskutiert werden. 
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